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Wir denken selbständig.

vorwort
Liebe Genossinnen und Genossen der AGSNRW,

auf unserer letzten Landeskonferenz im Februar dieses Jahres haben wir u.a. vereinbart,

die Information und Kommunikation miteinander zu verbessern. Dazu gehört auch, Euch

regelmäßig – und über die AGS-Internetpräsenz www.agsnrw.de hinaus – über aktuelle

Themen zu informieren. Das wollen wir ab heute in Form dieses Newsletters tun.

Herzlichst,

Gerhard Teulings
Landesvorsitzender der AGSNRW
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1. Die AGS-Regionaloffensive NRW 

Die vom AGS-Landesvorstand gestartete Offensive

zur Neugründung von AGS-Organisationen in den

Bereichen, in denen wir bisher nicht vertreten sind,

läuft bestens an. In der Regio Münsterland gibt es

am Montag, 14.05., 19:00 Uhr, im Hotel Dahms Hoff

in Saerbeck, ein erstes Kontakttreffen der Interes-

sierten aus dem Münsterland. Daran wird im übri-

gen auch der mittelstandspolitische Sprecher der

SPD-Bundestagsfraktion, Reinhard Schultz, teilneh-

men. 

Im Ortsverein Wachtendonk (Kreis Kleve) hat sich

bereits eine AGS auf OV-Ebene gegründet; für den

UB Kleve gibt es am  Donnerstag, 14.06., 20:00 Uhr,

bei der Diebels-Brauerei in Issum ein erstes Treffen

der AGS-Initiatoren. Der Landesvorstand nimmt die-

ses Treffen zum Anlass, um an gleicher Stelle bereits

um 18:00 Uhr seine nächste Vorstandssitzung abzu-

halten.

Für den Märkischen Kreis ist ein solches „Aktivis-

ten-Treffen“ in Vorbereitung; für Ostwestfalen ist

ebenso eine solche Initiative vorgesehen. In Enne-
petal betreuen die LaVo-Genossen aus Bochum

bereits eine Initiativgruppe. Demnächst sollen auch

in Neuss und im Kreis Wesel Aktionstreffen stattfin-

den. Unser Ziel: Bis zur nächsten AGS-Landeskonfe-

renz in zwei Jahren wollen wir in mindestens sieben

weiteren Unterbezirken eine AGS-Organisation auf-

gebaut haben.  

Der Landesvorstand unterstützt engagiert alle örtli-

chen und regionalen Bemühungen. Macht deshalb

bitte von diesem Unterstützungsangebot auch Ge-

brauch. Ihr könnt Euch dazu an die jeweiligen Regio-

nalbetreuer (siehe www.agsnrw.de/regional.htm)

wenden, oder gerne auch direkt an mich (eMail:

teulings1@gelsennet.de).

2. Gesprächsreihen

Der AGS-Landesvorstand hat inzwischen wichtige

Kooperationsgespräche geführt; so u.a. mit Thomas
Eiskirch, dem wirtschaftspolitischen Sprecher der

SPD-Landtagsfraktion. Mit Joachim Poß, dem stellv.

Vorsitzenden der SPD-Bundestagsfraktion, findet

am Dienstag, 15. Mai, 18.30 Uhr, im Hotel Kläsener in

Gelsenkirchen, Darler Heide, ein Gespräch statt. 

Mit unserer Landesvorsitzenden Hannelore Kraft
haben am Rande verschiedener Anlässe ebenfalls

Kontaktgespräche stattgefunden. Hannelore, die

unserer Arbeit sehr aufgeschlossen gegenüber

steht, hat angekündigt, in nächster Zeit ein Ge-

spräch mit allen Arbeitsgemeinschaften der Partei

führen zu wollen.

3. Inhaltliche Perspektiventwicklung
zur Selbständigen- und Mittelstands-
politik

Bereits auf seiner ersten Sitzung nach der Landes-

konferenz hat der Landesvorstand André Brümmer

(Stellv. Landesvorsitzender) gebeten, im Rahmen

einer Projekt-Arbeitsgruppe inhaltlich-programma-

tische Zielstellungen in einem mittelfristig angeleg-

ten Zeitrahmen zu erarbeiten. Angestrebt ist, nach

intensiver Diskussion des zu entwickelnden Arbeits-

papiers auch vor Ort diese „Leitlinien“ spätestens

auf der nächsten AGS-Landeskonferenz zu verab-

schieden.

4. Nutzung der AGS-Internetpräsenz

Damit auch die regionalen AGS-Organisationen, die

nicht über eine eigene Website verfügen, interes-

sante Themen, Aktivitäten, Veranstaltungen etc. an

andere weitervermitteln können, ist auf der Seite

„AGS Regional“ (www.agsnrw.de/regional.htm) der

Gespräch mit MdL Thomas Eiskirch im Düsseldorfer Landtag (10.05.07)
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Landes-AGS eine entsprechende Rubrik eingerich-

tet. Ich darf euch herzlich bitten, dieses Angebot zu

nutzen. Schickt dazu Eure Texte bitte direkt an

Michael Henke (henke@agsnrw.de).

5. Migranten-Ökonomie

Dieses Thema spielt zunehmend eine Rolle – das

sieht auch die SPD-Landtagfraktion so und wird

deshalb dieses Thema im kommenden Jahr zu

einem Schwerpunkt im Arbeitskreis Wirtschaft

machen. Für den AGS-Landesvorstand bereitet Ersin

Erdal (tiabing@compuserve.de) diese Thematik vor.

Informationen aus den Regionen und Kontakte des-

halb bitte an Ersin.

Soweit erst einmal. Bis demnächst und allen Frohes
Schaffen!

Herzlichst,

Gerhard Teulings 
AGS-Landesvorsitzender

Termine

14.05.2007, 19:00 Uhr
AGSNRW & AGS Münsterland
Informationsveranstaltung und erstes Kontakt-

treffen im Münsterland

Hotel Dahms Hoff, Marktstr. 31, 48369 Saerbeck

15.05.2007, 18:30 Uhr
AGS Gelsenkirchen & AGSNRW 
(als Gast: Joachim Poß)
Mittelstands- und Selbständigenpolitik der SPD

Hotel Kläsener, Darler Heide 30, Gelsenkirchen-

Erle

23.05.2007, 19:00 Uhr
AGS Dortmund & SPD-Ratsfraktion Dortmund
Mittelstandsfreundliches Vergabewesen der

Stadt Dortmund

Rathaus, Friedensplatz 1, 44135 Dortmund

23.05.2007, 19:30 Uhr
AGS Essen
Die Rolle der Selbständigen in der SPD

Stadthotel Margarethenhöhe, Steile Str. 46,

45149 Essen, Raum „Leben“

14.06.2007, 20:00 Uhr
AGSNRW & SPD Kleve
Sitzung des Landesvorstands der AGS und erstes

Treffen von AGS-Interessierten im Kreis Kleve

Brauerei Diebels, Brauerei-Diebels-Str. 1, 47661

Issum, „Gründerzimmer“

Weitere Details und Downloads zu den genann-

ten Veranstaltungen findet Ihr auf unserer Web-

seite unter www.agsnrw.de/termine.htm.
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Hinweis
Dieser Newsletter wird per eMail an alle Mitglieder

der AGSNRW verschickt, deren eMail-Adresse uns

derzeit bekannt ist. Um das Abonnement zu kündi-

gen, reicht eine eMail an henke@agsnrw.de.

Satz & Layout: HENKE graphic engineering

Impressum
AGSNRW – Arbeitsgemeinschaft „Selbständige“ in

der SPD, Landesverband Nordrhein-Westfalen

Kavalleriestraße 16, 40231 Düsseldorf

Telefon: 0211/13622-315, Telefax: 0211/13622-5315

Vorsitzender: Gerhard Teulings

(eMail: teulings1@gelsennet.de)

Das aktuelle Thema

Rüruprente für Selbständige nun endlich
attraktiv

Die Änderung im Steuergesetz 2007 hat die Rürup-
rente als Basisversorgung erheblich attraktiver
gemacht.

Für Selbständige, die ohnehin einen erheblichen

Finanzierungsaufwand für die Alterssicherung

betreiben müssen, ist der Zugang zu staatlichen

Fördergeldern für die Versorgung über Betriebs-

oder Riesterrenten versperrt. Nur über einen Ver-

trag der förderberechtigten Ehepartner gelingt ein

Zugriff auf geschenktes Staatsgeld über Riester –

aber dies ist nur ein Tropfen auf den heißen Stein.

Bei der seit 2005 hierfür als Ausgleich vorgesehenen

Rüruprente ist bisher der Steuervorteil in vielen

Fällen gerade bei den Selbständigen verpufft. Das

Finanzamt prüfte in einem komplizierten Rechen-

exempel, ob der Versicherte nach alter oder neuer

Rechtslage besser gestellt war.

Genau das ist durch den Gesetzgeber nachgebes-

sert worden. Nun kann der Selbständige die Vor-

sorgeaufwendungen für eine Rüruprente ab dem

ersten Euro voll steuerlich geltend machen.

Im Zuge dieser Veränderung sind auch die Anbieter

der Basisrenten kreativ geworden. So werden die

restriktiven Vorgaben zur steuerlichen Anerken-

nung (z.B. keine Vererbbarkeit) durch geschickte

Produktgestaltung ausgehebelt. Besonders die fle-

xiblen Zuzahlungsmöglichkeiten von größeren Be-

trägen bieten die Chance, die großen Steuervorteile

bestmöglich zu nutzen, ohne hohe monatliche

Aufwendungen zu betreiben.

Zudem lassen sich Garantiefondskonzepte, die den

Höchststand des Fonds über die Laufzeit „einlog-

gen“, in das Produkt einflechten, so dass es als Fazit

heißen muss: „Die Basisrentenversicherung für

Selbständige ein Muss!“ (Zitat aus: Haufe, Praxis-

handbuch, März 2007)

– Ralf Reuter

Ralf Reuter ist Mitarbeiter der Victoria-Versiche-

rungen. Er steht AGS-Organisationen in NRW gern

zu weiteren Informationen kostenfrei als Referent

zu diesem Thema und zu weiteren Fragen der

Selbständigen und des Mittelstandes (z.B. Absiche-

rungen, Versicherungen und Alterssicherung) zur

Verfügung.

eMail: ralf.reuter@victoria.de

Telefon: 0201/8412631


